Kampfmittel - Wurfgranaten (Formbeispiele) 

	
	12cm Wurfgranate
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	12cm Wurfgranate
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	8cm Wurfgranate
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	8cm Wurfgranate
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	8cm Wurfgranate
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	8cm Wurfgranate
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	6cm Wurfgranate
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	6cm Wurfgranate
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	6cm Wurfgranate
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	5cm Wurfgranate
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	45mm Mörsergranate BREDA *
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	SD1 Streubombe **


Wurfgranaten werden aus einem Mörser oder Granatwerfer verschossen. Sie haben keinen Führungsring, sondern Gasabdichtrillen, die nie eingeschnitten sind, da diese Munition aus Rohren ohne Züge und Felder verschossen wird. Wurfgranaten werden oftmals als Bombe gemeldet, da sie ein Leitwerk aufweisen. In diesem Leitwerk befindet sich ein Teil der Treibladung. Die Beurteilung, ob es sich um einen Blindgänger oder um eine abgelegte Munition handelt, kann nur am angeschlagenen Zündhütchen erfolgen, das sich an der Stirnseite des Leitwerks befindet. Wichtig für die Beurteilung sind die Länge und der Durchmesser der Granate. Die Unterscheidung, ob es sich um eine Spreng-, Leucht- oder Übungsgranate handelt, ist schwierig, da die Wurfgranaten meist stark korrodiert sind. Die 
Wurfgranaten weisen immer einen Kopfzünder auf.

*Vorsicht, sehr gefährlich - keine Lageveränderung vornehmen.
**Vorsicht, sehr gefährlich - BOMBE - keine Lageveränderung vornehmen.

